Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 3717 


Bundesrepublik Deutsdiland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 5. Juli 1965 

II/ 1 — 68070 — 5751/65 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. ; Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der EWG für 


eine Verordnung des Rats zur Änderung des Artikels 3 der 
Verordnung Nr. 47/64/EWG betreffend die Definition der 
Erzeugnisse, auf welche die Koeffizienten für Vorderviertel 
und für Hinterviertel anzuwenden sind. 


Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 26. Juni 1965 dem Herrn Präsidenten 
des Rats der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommis- 
sionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat 
ist noch nicht abzusehen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
EWG zu ihrem Vorschlag übermittelte Begründung beigefügt. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb; Dr, Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung des Rats 
zur Änderung des Artikels 3 der Verordnung Nr. 47/64/EWG 
betreffend die Definition der Erzeugnisse, auf welche die 
Koeffizienten für Vorderviertel und für Hinterviertel anzu- 
wenden sind 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN | 

WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — l 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 14/64/EWG des | 
Rats über die schrittweise Errichtung einer gemein- 
samen Marktorganisation für Rindfleisch, insbeson- 
dere auf Artikel 5 Absatz (2) und auf Artikel 18^), 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Artikel 3 der Verordnung Nr. 47/64/EWG des 
Rats vom 30. April 1964 über die Festsetzung der 
Koeffizienten zur Berechnung der Abschöpfungsbe- 
träge für die in Anhang II der Verordnung 
Nr. 14/64/EWG -) genannten Erzeugnisse hat die Er- 
zeugnisse definiert, auf welche die für Vorderviertel 
und Hinterviertel festgesetzten Koeffizienten anzu- 
wenden sind. 

Die Erfahrungen nach dem Inkrafttreten der durch 
die Verordnung Nr. 14/64/EWG eingeführten Rege- 
lung des Handelsverkehrs bestätigen, daß der Welt- 
handel mit Vordervierteln und Flintervierteln sich 
in anderen Angebotsformen abwickelt, als denjeni- 
gen, die in der Verordnung Nr. 47/64/EWG enthal- 

0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 34 
vom 27. Februar 1964, S. 562/64 
“) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 72 
vom 9, Mai 1964, S. 1142/64 i 


ten sind; diesem Umstand ist Rechnung zu tragen, 
um den Handelsverkehr mit den genannten Erzeug- 
nissen nicht zu behindern, und es ist daher ange- 
bracht, die Bestimmungen der Verordnung Nr. 
47/64/EWG abzuändern — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Einziger Artikel 

Die Bestimmungen des Artikels 3 der Verordnung 
Nr. 47/64/EWG werden durch die folgenden Be- 
stimmungen ersetzt: 

Bei Anwendung der im Anhang dieser Verord- 
nung festgesetzten Koeffizienten: 

— ist als Vorderviertel der vordere Teil des halben 
Tierkörpers mit allen Knochen, mit Hals und 
Schulter sowie mit mindestens 4 und höchstens 
10 Rippen anzusehen; 

— ist als Hinterviertel der hintere Teil eines halben 
Tierkörpers mit allen Knochen, mit Filet, Keule, 
Roastbeef und Hochrippc sowie mit mindestens 
3 Rippen anzusehen; 

— ist wie ein Flinterviertel zu behandeln der vor- 
dere Teil des halben Tierkörpers mit allen Kno- 
chen, mit Hals und Schulter sowie mit mehr als 
10 Rippen. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, den . . . 


Im Namen des Rats 
Der Präsident 
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Begründung 


Artikel 3 der Verordnung Nr. 47/64/EWG des Rats 
vom 30. April 1964 über die Festsetzung der Ko- 
effizienten zur Berechnung der Abschöpfungsbeträge 
für die in Anhang II der Verordnung Nr. 14/64/EWG 
genannten Erzeugnisse hat die Erzeugnisse defi- 
niert, auf welche die für Vorderviertel und Hinter- 
viertel festgesetzten Koeffizienten anzuwenden 
sind. 

Die nach dem Inkrafttreten der Regelung des Han- 
delsverkehrs auf dem Rindfleischsektor gewon- 
nenen Erfahrungen beweisen, daß der Welthandel 
mit Vordervierteln und Hintervierteln sich in einer 
anderen Form abwickelt, als in der Verordnung 
Nr. 47/64/EWG vorgesehen. 

Um eine Behinderung des Handels mit den genann- 
ten Erzeugnissen durch Definitionen zu vermeiden, 
die den Handelsansprüchen nicht entsprechen, wird 
vorgeschlagen, die Definitionen für Vorderviertel 
und Hinterviertel, wie sie sich aus den Bestimmun- 
gen von Artikel 3 der Verordnung Nr. 47/64/EWG 
ergeben, nunmehr abzuändern. 


3 



